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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 2 6 6 / 2 0 2 3 / B V    
D a t um: 

13.07.2023 

Fe de rführung: 

Dezernat IV, Amt für Chancengleichheit 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

Integrationssprachkurs mit Kinderbetreuung 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 Absatz 3 

Ge meindeordnung  
hier: Kristina Türschmann-Qataoui, als Vertreterin der vhs 
He idelberg e. V., oder Stellvertretung 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 
B eschlussempfehlung: 

Han dzeichen: 

Migrationsbeirat 25.07.2023 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Migrationsbeirat beschließt die Zuziehung von Frau Kristina Türschmann-Qataoui, o-
der Stellvertretung, als Vertreterin der vhs Heidelberg e. V., Bergheimer Straße 76, 69115 
Heidelberg, als Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Begründung:  

Seit 2022 bietet die Volkshochschule Heidelberg in Kooperation mit dem Amt für Chancengleichheit 
einen vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) zertifizierten Deutschkurs für 20 Teil-
nehmende an, die über keine Kinderbetreuung für ihre Kinder im Alter von einem bis fünf Jahren ver-
fügen. 

Der Sprachkurs füllt eine wichtige Bedarfslücke in Heidelberg. Die professionelle Kinderbetreuung 
durch eine Tagesmutter wird aktuell durch die Stadt Heidelberg gefördert. Über den fortbestehenden 
Bedarf für diesen Integrationskurs sowie über den Verlauf seiner bisherigen Umsetzung soll in der 
Sitzung kurz berichtet werden.   

Frau Kristina Türschmann-Qataoui soll daher gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung in der Sitzung 
des Migrationsbeirates zugezogen werden. Mit Frau Türschmann-Qataoui wurde eine Redezeit von 
zehn Minuten vereinbart.  

gezeichnet 
Stefanie Jansen 
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